
Protokoll der zwölften ordentlichen Jahreshauptversammlung von Polis – 
Förderverein für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen e. V.  
 
 

Datum/Zeit 25.01.2013/ 18-19:30 Uhr 

Ort Großer Seminarraum (Raum 124), Institut für Politikwissenschaft,  

Melanchthonstraße 36, 72074 Tübingen 

TeilnehmerInnen Bettina Ahrens, Isabella Bauer, Philipp Brugger, Max Clar, Prof. Dr. 
Thomas Diez, Manuel Feger, Dr. Martin Große Hüttmann, Maria Josua, 
Berith Karasch, Marina Karbowski, Lukas Kasten, Alexander Kobusch, 
Sven Luithardt, Julia Lux, Simon Maisch, Dr. Jürgen Plieninger, Jan 
Sändig, Rüdiger Schreiber, Volquart Stoy 

Versammlungsleitung Jan Sändig 

Protokoll Isabella Bauer 

Entschuldigt Prof. Dr. Gabriele Abels, Dr. Ingvild Bode, Martin Mendler,  
Dr. Max Mutschler 

 

Begrüßung und Beschlussfähigkeit 

- Begrüßung: Jan Sändig (2. Vorsitzender) eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

TeilnehmerInnen. 

- Feststellung der Beschlussfähigkeit: Laut §8 (2) ist die Versammlung beschlussfähig, 

wenn mindestens 15 Mitglieder anwesend sind. Da 19 Mitglieder anwesend sind, wird die 

Beschlussfähigkeit festgestellt. 

 

TOP 1: Bericht des Vorstandes zu den Vereinsaktivitäten 2012 

- Klausurtagung des Vorstandes: Fand am 19. Januar 2012 statt. Themen waren u.a. die 

strategische Ausrichtung des Vereins und die Formulierung zentraler Ziele des im Dezember 

2011 neugewählten Vorstands. Zu den Zielen gehörten die Verstärkung der Außenwirkung 

des Vereins und die Einführung von Exkursionen als neue Vereinsaktivität. 

- Workshop „Wissenschaftliches Arbeiten 2.0“: Fand am 28. April 2012 unter Leitung von 

Dr. Jürgen Plieninger statt. Inhalte waren die Nutzung von Online-Tools, EDV- und Web 

2.0-Techniken für effizientes wissenschaftliches Arbeiten. 

- Exkursion nach Straßburg: Fand am 22. Mai 2012 mit 20 TeilnehmerInnen statt. Die 

Rückmeldungen der TeilnehmerInnen waren sehr positiv und sechs Neumitglieder konnten 

gewonnen werden. 

- Einzug Mitgliedsbeiträge 2009: Im Jahr 2009 nicht eingezogene Mitgliedsbeiträge wurden 

im Juni 2012 nachträglich eingezogen. Dieser Sachverhalt wurde auf der 

Jahreshauptversammlung 2011 diskutiert und der nachträgliche Einzug beschlossen. Der 

Einzug erfolgte auf Kulanz, die Mitglieder wurden schriftlich informiert und eine 

Einspruchsmöglichkeit wurde gewährt. 

- IfP-Jubiläum: Am 15. Juni 2012 feierte das Institut für Politikwissenschaft 60-jähriges 



Bestehen. Gleichzeitig hatte der Förderverein POLIS zehnjähriges Jubiläum. POLIS 

beteiligte sich an der Institutsfeier mit einem finanziellen Zuschuss für das Festzelt, der 

Beschaffung einer zweiten Linde und mit verschiedenen kleineren Investitionen. 

- EM-Übertragung: Aufgrund der schwachen DVB-T-Signalstärke in Tübingen entfiel die 

geplante Übertragung von Spielen der EM 2012 in Raum 124. Für die WM 2014 überlegt 

der Vorstand am IfP (zumindest zeitweise) einen Kabelanschluss freizuschalten. 

- Corporate Design/Werbemittel: Wie bereits bei der Jahreshauptversammlung 2012 

präsentiert, hat POLIS seit Mitte 2012 ein Corporate Design und verschiedene Werbemittel 

(u.a. Flyer, Kugelschreiber, Standbanner). 

- Veranstaltung “:ervennahrung“: Zur Unterstützung der Studierenden in der 

Klausurenzeit spendierte POLIS vom 23.-24. Juli 2012 eine Box mit Gummibärchen, 

Schokolade und anderen Süßigkeiten. 

- Satzungskommission: Von September-Dezember 2012 tagte die vom Vorstand einberufene 

Satzungskommission zur Überarbeitung der Vereinssatzung regelmäßig, einmal auch im 

Beisein des Beirats. 

- Homepage: Seit dem 26. September 2012 ist die neue POLIS-Homepage online. Die neue 

Homepage ist leichter bedienbar und übersichtlicher. Ein großer Teil der Daten von früheren 

Versionen der Homepage konnte nachträglich eingefügt werden. 

- Erstsemesterbegrüßung: Die neuen Politik-Erstsemester wurden am 8. Oktober 2012 mit 

einer Begrüßungstüte (gefüllt mit Flyer, Kugelschreiber, Stundenplan, Süßigkeiten, etc.) und 

einer Vorstellung der Vereinsaktivitäten begrüßt. 

- Exkursion nach Frankfurt: Fand am 9. Oktober 2012 statt. Auf dem Programm standen 

der Besuch der Europäischen Zentralbank und der Deutschen Börse. Für die von der 

Landeszentrale für Politische Bildung organisierte Exkursion konnten sieben Plätze für 

POLIS-Mitglieder reserviert werden. Vier Neumitglieder wurden gewonnen. Vielen Dank an 

Volquart Stoy für die Organisation der beiden Exkursionen in 2012. 

- Absolventenfeier/Vergabe der Prämierungen: Bei der Absolventenfeier am 26. Oktober 

2012 richtete POLIS ein Grußwort an die Gäste und prämierte herausragende Seminar- und 

Abschlussarbeiten. Erfreulicherweise gab es dabei diesmal keine Knappheit an 

Prämierungsvorschlägen. Außerdem wurden die Preisgelder der Prämierungen erhöht: Auf 

der Jahreshauptversammlung 2012 schlugen einige Mitglieder vor, die bisherigen 

Prämierungssätze (25€ für Seminar- und 75€ für Abschlussarbeiten) zu erhöhen. 

Gleichzeitig wiesen andere Mitglieder aber auch darauf hin, den ideellen Wert der 

Prämierungen nicht zu unterschätzen. Nach interner Diskussion hat der Vorstand eine 

moderate Steigerung der Prämierungen auf 40€ für Seminararbeiten und 100€ für 

Abschlussarbeiten beschlossen. Die PreisträgerInnen 2012 wurden nach diesen neuen 

Prämierungssätzen ausgezeichnet. 

- Berufseinsteiger-Workshop: Am 10. November 2012 bot POLIS wie jedes Jahr einen 

Berufseinsteigerworkshop für Studierende an. Der Workshop mit 14 TeilnehmerInnen wurde 

von der Unternehmens- und Personalberaterin Sabine Weilandt, M.A., in den Räumen des 

Instituts für Friedenspädagogik geleitet. Einige TeilnehmerInnen äußerten den Wunsch nach 

einer Ausweitung des Vereinsangebots in den Bereichen Berufsorientierung und 



Bewerbungstraining. 

- Vortragsreihe “Politik ist überall“: Im Wintersemester 2012/13 wurde die zuletzt 

2007/2008 veranstaltete Vortragsreihe wiederbelebt. Mit 30-50 Gästen bei jedem Vortrag 

stieß die Reihe generell auf sehr großes Interesse. Deshalb soll die Vortragsreihe im 

Sommersemester fortgesetzt werden. 

- Mitgliederentwicklung: Ein Blick auf die Mitgliederentwicklung seit der Vereinsgründung 

in 2002 zeigt eine stetige Zunahme der Mitgliedszahlen und einen besonders steilen Anstieg 

der Mitgliedszahlen in 2012. 

 

TOP 2: Bericht des Finanzvorstandes 

- Kassenbericht zum Haushaltsjahr 2012: Finanzvorstand Sven Luithardt berichtet über die 

Ein- und Ausgaben des Geschäftsjahres 2012 (siehe Anhang). Zu Jahresbeginn betrug der 

Kassenstand 3734,35€, zu Jahresende 4684,26€. Die Summe der Einnahmen betrug 7225€, 

die Summe der Ausgaben 6275€. 

- Information über Einnahme- und Ausgabeposten in 2012: Die anwesenden Mitglieder 

werden über die einzelnen Einnahme- und Ausgabeposten informiert. 

 

TOP 3: Bericht der Kassenprüfer  

- Empfehlung der Entlastung des Vorstands 2012: Die Kassenprüfung durch die beiden 

Kassenprüfer Dr. Martin Große Hüttmann und Dr. Thomas Nielebock erfolgte am 22. Januar 

2013. Die Kassenprüfer befanden die Kassenführung nach eingehender Prüfung für 

ordentlich und hatten keinerlei Einwände. Daher empfehlen sie der Mitgliederversammlung 

die Entlastung des amtierenden Vorstands. 

 

TOP 4: Entlastung des Vorstands 

- Abstimmungsverfahren: Der 2. Vorsitzende Jan Sändig schlägt vor, die Abstimmung 

öffentlich und per Handzeichen abzuhalten. Dagegen gibt es keine Einwände aus dem 

Plenum. 

- Abstimmungsergebnis: Der Antrag auf Entlastung wird einstimmig angenommen: 19 Ja-

Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen. Damit ist der Vorstand bestehend aus 

Marina Karbowski, Jan Sändig, Lukas Kasten, Sven Luithardt und Rüdiger Schreiber für das 

Kassenjahr 2012 entlastet. 

 

TOP 5: Satzungsänderung 

- Erläuterung zum Prozedere der Satzungskommission: Wie bei der letzten 

Jahreshauptversammlung vorgestellt, war es die Aufgabe der Satzungskommission die 

Vereinssatzung an das teilweise in der Zwischenzeit geänderte Vereinsrecht anzupassen. Die 

Satzungskommission tagte von September-Dezember 2012. Der überarbeitete Entwurf 

wurde im Dezember auf der Vereinshomepage zugänglich gemacht und die Mitglieder 



wurden mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung darauf aufmerksam gemacht, dass 

sie Anmerkungen und Änderungswünsche einbringen können. 

- Formulierungsänderung in §9 (2): Auf Vorschlag eines Mitglieds und nach Diskussion im 

Plenum lautet die Formulierung in §9 (2) folgendermaßen: „Der Beirat besteht zum 

Zeitpunkt seiner Bestellung aus drei Alumni, drei Studierenden, einem/r Professor/in und 

zwei Mitgliedern des wissenschaftlichen oder nicht-wissenschaftlichen Dienstes, sowie 

des/der Institutsdirektor/in des Instituts für Politikwissenschaft der Universität Tübingen.“ 

- Abstimmungsverfahren: Der 2. Vorsitzende Jan Sändig schlägt vor, die Abstimmung 

öffentlich und per Handzeichen abzuhalten. Es gibt dagegen keine Einwände aus dem 

Plenum. 

- Abstimmungsergebnis: Der Antrag auf Verabschiedung der neuen Satzung wird 

einstimmig angenommen: 19 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen. Damit 

ist die von der Satzungskommission vorgeschlagene Überarbeitung der Satzung mitsamt der 

Formulierungsänderung in § 9 (2) beschlossen. Die überarbeitete Satzung vom 25. Januar 

2013 ersetzt die vorher gültige Vereinssatzung vom 17. Januar 2004. Die 

Beschlussprotokolle zur Satzung bleiben davon unberührt. 

 

TOP 6: :euwahl des Vorstands 

- Zusammensetzung des Vorstands: Laut §8 (2) müssen im Vorstand mindestens ein/e 

Student/in und beide Geschlechter vertreten sein. 

- Vorstellung der KandidatInnen: Zur Wahl stehen Jan Sändig (1. Vorsitzender), Julia Lux 

(2. Vorsitzende), Sven Luithardt (Finanzvorstand), Isabella Bauer und Lukas Kasten (beide 

Beisitzer). Die KandidatInnen stellen sich dem Plenum kurz vor. 

- Wahlverfahren: Der 2. Vorsitzende Jan Sändig schlägt vor, den Vorstand in seiner 

Gesamtheit (d.h. auch die unveränderten Posten und noch nicht abgelaufenen Mandate von 

Finanzvorstand Sven Luithardt und Beisitzer Lukas Kasten) neu zu wählen und die 

Abstimmung en bloc und per Handzeichen abzuhalten. Dagegen gibt es keine Einwände. 

- Abstimmungsergebnis: Der vorgeschlagene neue Vorstand wird einstimmig gewählt: 19 

Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen. Damit ist der Vorstand bestehend 

aus Jan Sändig (1. Vorsitzender), Julia Lux (2. Vorsitzende), Sven Luithardt 

(Finanzvorstand), Isabella Bauer und Lukas Kasten (beide Beisitzer) gewählt. 

- Dank an die ausscheidenden Vorstandsmitglieder: Der neugewählte 1. Vorsitzende Jan 

Sändig dankt seiner Vorgängerin Marina Karbowski und dem Beisitzer Rüdiger Schreiber 

für die gelungene Zusammenarbeit und wünscht Ihnen alles Gute. 

 

TOP 7: :euwahl des Beirats 

- Vorstellung der KandidatInnen: Laut §9 (2) setzt sich der Beirat aus drei Studierenden, 

drei Alumni, zwei Mitgliedern des wissenschaftlichen oder nicht-wissenschaftlichen 

Dienstes und einem/r Professor/in zusammen. Der Vorstand schlägt hierfür die folgenden 

KandidatInnen vor: 



� Studierende: Max Clar, Manuel Feger, Berith Karasch 

� Alumni: Dr. Ingvild Bode, Marina Karbowski, Martin Mendler 

� Wiss./Nicht-wiss. Dienst: Dr. Jürgen Plieninger, Volquart Stoy 

� Professor/in: Prof. Dr. Gabriele Abels 

Die anwesenden KandidatInnen stellen sich dem Plenum kurz vor, die nicht- anwesenden 

KandidatInnen werden vom 1. Vorsitzenden Jan Sändig vorgestellt. 

- Diskussion zum Auswahlverfahren der KandidatInnen: Ein Mitglied schlägt 

bezugnehmend auf §9 (2) („Die Statusgruppen können dem Vorstand Vorschläge für die 

Besetzung des Beirates aus ihrer jeweiligen Statusgruppe unterbreiten“) vor, dass der 

Vorstand in Zukunft die jeweiligen Statusgruppen explizit zur internen Diskussion über 

geeignete KandidatInnen auffordern soll. Der Vorstand nimmt diesen Vorschlag zur internen 

Diskussion entgegen. 

- Wahlverfahren: Der 1. Vorsitzende Jan Sändig schlägt vor, den Beirat en bloc und per 

Handzeichen zu wählen. Dagegen gibt es keine Einwände. 

- Wahlergebnis: 18 Ja-Stimmen, keine Gegenstimmen, eine Enthaltung. Damit ist der Beirat 

in der vorgeschlagenen Zusammensetzung (siehe oben) gewählt. 

 

TOP 8: Ausblick 

- Workshops: Aufgrund der sehr positiven Resonanz wird der Berufseinsteiger-Workshop im 

Kalenderjahr 2013 zweimal angeboten. Auch der Workshop „Wissenschaftliches Arbeiten 

2.0“ mit Jürgen Plieninger wird wieder stattfinden. 

- Exkursionen: In Planung ist eine thematische Exkursion zum bayerischen Wahlkampf im 

Sommersemester 2013 und möglicherweise eine Exkursion nach Berlin im Wintersemester 

2013/14. 

- Vorträge: Die Vortragsreihe „Politik ist überall“ wird aufgrund des großen Interesses 

sowohl von Seiten des Publikums als auch möglicher ReferentInnen bereits im 

Sommersemester 2013 fortgesetzt. Außerdem wird Richard B. Freeman, renommierter 

Wirtschaftsprofessor der Universität Harvard, am 11. Juni 2013 einen von POLIS 

mitorganisierten Vortrag halten. 

- Förderung von studentischen Forschungsvorhaben: Wie jedes Jahr stehen auch in 2013 

wieder insgesamt 1000€ für studentische Forschungsvorhaben zur Verfügung. Der Vorstand 

kündigt aufgrund der schwachen Nachfrage der Fördermittel durch StudentInnen im 

vergangenen Jahr an, dieses Angebot des Vereins in Zukunft gezielter (direkt in 

Forschungskolloquien und den Seminaren zum Lehrforschungsprojekt) und großflächiger zu 

bewerben. 

- Bücherspende: Auch in 2013 stellt POLIS eine Bücherspende bereit, allerdings müssen 

Form und Umfang zunächst mit der Bibliotheksleitung abgesprochen werden, da noch 

Restgelder von früheren Bücherspenden vorhanden sind. 

- „Giveaways“: Die Aktionen „Nervennahrung“ während der Klausurenzeit und die 

Begrüßungstüten für Erstsemester zu Beginn des Wintersemesters fanden großen Anklang 



und werden daher fortgesetzt. 

- Feiern: Das 2012 aufgrund des Institutsjubiläums entfallene „Grillen unter der 

Linde“ (gemeinsam veranstaltet mit der Fachschaft) soll 2013 wieder stattfinden. Auch bei 

der alljährlichen Absolventenfeier im Herbst 2013 wird POLIS wieder mit einem Grußwort 

und der Prämierung herausragender Seminar- und Abschlussarbeiten vertreten sein. 

- Erneuerung des Bankeinzugs: Finanzvorstand Sven Luithardt berichtet, dass zum 1. 

Februar 2014 der EU-Zahlungsverkehr vereinheitlicht wird („SEPA-Umstellung“). 

Bankleitzahl und Kontonummer werden dabei durch die IBAN ersetzt. Darüber hinaus muss 

jedem Vereinsmitglied eine TAN-Nummer zugewiesen werden. Es wird nicht nötig sein, von 

allen Mitgliedern eine neu unterschriebene Einzugsermächtigung einzuholen. Die Mitglieder 

werden aber vom Vorstand rechtzeitig über die Umstellung informiert. 

- Weitere in Planung befindliche Aktivitäten: Der Vorstand überlegt, ein sportliches 

Sommerturnier mit Grillen und Getränken zu veranstalten. Außerdem ist langfristig 

angedacht, einen regelmäßigen tagespolitischen Stammtisch anzubieten. 

 

TOP 9: Sonstiges 

- Höhe der Fördergelder für studentische Forschungsvorhaben: Der Vorstand erkundigt 

sich beim Plenum, ob der Betrag von 1000€ für die Förderung studentischer 

Forschungsvorhaben noch als angemessen bewertet wird. Aus den Wortmeldungen geht 

hervor, dass die Höhe des Betrags nicht verändert werden muss. Im Weiteren wird diskutiert, 

ob die Bewerbungshürden zu hoch sind. Hierzu werden im Plenum verschiedene Positionen 

vertreten. Aus Sicht des Vorstands sind die Hürden nicht zu hoch und die geringe 

studentische Nachfrage nach Förderung von Forschungsvorhaben ist auf den niedrigen 

Bekanntheitsgrad der Fördermöglichkeit durch POLIS zurückzuführen. Wie oben erläutert, 

beabsichtigt der Vorstand, dieses Angebot fortan gezielter und stärker zu bewerben. 

- Elektronischer Versand der Einladung zur Jahreshauptversammlung: Ein Mitglied 

erkundigt sich, weshalb die Einladung zur Jahreshauptversammlung per Post und nicht, wie 

bei vielen Vereinen mittlerweile üblich, per E-Mail versandt wird. Dies spare Kosten und 

Papier. Der Vorstand antwortet hierauf, dass der postalische Versand der Einladungen zur 

Jahreshauptversammlung bisher durch die Vereinssatzung vorgeschrieben war. Die zuvor 

verabschiedete neue Vereinssatzung ermöglicht aber für die Zukunft den Versand der 

Einladungen zur Jahreshauptversammlung per E-Mail. 

- :ikolaus und Bücherspende: Ein Mitglied schlägt vor, die POLIS Bücherspende wie in der 

Vergangenheit wieder am Nikolaustag und symbolisch mit Glühwein zu übergeben. Der 

Vorstand nimmt diesen Vorschlag zur internen Diskussion entgegen. 

  



Anhang 

 

Förderverein POLIS e.V. 
c/o Institut für Politikwissenschaft 
Melanchthonstraße 36 
72074 Tübingen 

 
 
 
 

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 

 
des Vereins „Polis – Förderverein für Politikwissenschaft  

an der Universität Tübingen e.V.“ 

 

 

Einnahmen 
 
 

Beiträge Mitglieder 2012 3610,00 

Beiträge :acheinzug 2009 2415,00 

Teilnahmegebühren Exkursionen 860,00 

Teilnahmegebühren Berufseinsteigerworkshop 180,00 

Spenden  85,00 

Bücherspenden 60,00 

Offene Kasse Politik ist überall 15,00 

Summe der Einnahmen 7225,00 

 



Ausgaben 
 
 

Mitgliederversammlung 2012 171,80 

Klausurtagungen mit Verpflegung 124,15 

Entwurf Corporate Design (:. Harms) 450,00 

Produktion Werbematerialien (Banner, Lesezeichen, Beitrittsflyer, 
Kugelschreiber, Plakat, Stempel) 

980,32 

Post :acheinzug Mitgliedsbeitrag 2009 60,35 

Prämierung / Absolventenfeier 683,45 

Rückbelastung plus Gebühren Mitgliedsbeiträge gesamt 483,00 

Bücherspende an Bibliothek 401,30 

Vereinsverwaltung / Büromaterial 99,39 

Beteiligung am 60-jährigen IfP-Jubiläum  702,90 

Aktion :ervennahrung 74,02 

Begrüßung neue Studierende WS 2012/2013 177,76 

Workshop Berufscoaching 688,97 

Exkursionen Straßburg / EZB 879,80 

Veranstaltung Web 2.0 73,83 

Veranstaltung Politik ist überall 96,26 

Versand Einladung JHV 2013 127,79 

Summe der Ausgaben 6275,09 

 

Jahresabschluss 
 

Vereinsvermögen zum 1.1.2012 (Vereinskonto & Kasse)  3734,35 

Summe der Einnahmen des Kalenderjahres 2012 + 7225,00 

Summe der Ausgaben des Kalenderjahres 2012 ./. 6275,09 

Vereinsvermögen zum 31.12.2012 (Vereinskonto & Kasse)  4684,26 

 


